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Bätterkinden im April 2024 
 
Namaste liebe Mithelfende unserer Tätigkeit in Indien 
 
Den Kindern in Velankanni geht es gesundheitlich und auch moralisch gut.  
Sie bemühen sich täglich den Alltag zu bewältigen.  
 
 

Jahresbericht 2023 Kinderheim Velankanni  
 

 

Bitte lesen sie dazu den Jahresbericht vom Heimleiter in Indien. 
 
 
Ziele:          1. HH finanziell unterstützen, wo notwendig. 
                    Ziel erreicht: Wir haben von Januar bis Dezember die Löhne der Angestellten bezahlt. 
                                           Für Essen und alles Andere kam HH selber auf; dank indischen Spenden. 
  
                    2. Unterstützung anderer Institutionen in Tamilnadu, bei Bedarf. 
                     Wir bekamen keine weiteren Anfragen aus Indien zur Unterstützung. 
 
 
Bericht von Rosalie’s Besuch in Velankanni 2024 
 
Es war ein unglaublich emotionales Wiedersehen mit den Kindern nach fast 4 Jahren Abwesenheit. 
Wir haben uns umarmt und waren einfach glücklich uns wieder zu haben. Auch die neuen Kinder, die ich 
nur per Viedeocall kannte, haben sich gefreut mich endlich in Person kennenzulernen. Es war einfach 
schön. 
 
Ich wurde sehr angenehm überrascht wie gut alles instandgehalten wurde. Die Kinder sind gut ernährt, 
sauber und fröhlich. Während und nach Corona wurden leider ein paar Kinder von Familienangehörigen 
abgeholt. Wir haben leider keinen Einfluss, dass sie weiter zur Schule gehen und gut ernährt werden. So 
sind die Regeln. Zudem sind drei ältere Mädchen selbstständig gegangen, sie sind inzwischen 
verheiratet und zwei haben je ein Kind.  
HH hat neue Kinder aufgenommen, zur Zeit leben 22 Kinder im Heim, 15 Mädchen, 7 Buben und eine 
junge Erwachsene. 
 
Das Haus war neu gestrichen, Reparaturen werden fortlaufend erledigt und die Umgebung gepflegt. 
Natürlich war es nicht mehr auf dem Niveau, auf dem ich es verlassen habe. Doch ich bin mit dem 
Zustand - nach meiner langen Abwesenheit - sehr zufrieden. 
Es ist wirklich schön zu sehen, dass all unsere finanziellen und persönlichen Investitionen zur 
Selbstständigkeit, des Heims beigetragen haben. 
Aus diesem Grunde habe ich mich auch nicht zu sehr eingemischt. Klar habe ich Arbeiten im und um 
das Haus ausgeführt. Nach 12 Jahren war ein neuer Kühlschrank nötig, den sie nun bekommen haben. 
Den Garten haben wir, nach dem starken Monsunregen, wieder auf Vordermann gebracht und neu 
angepflanzt. Das erste Gemüse wie Auberginen und Bittergourd konnte nach zwei Monaten schon 
geerntet werden.  
 
___________________________________________________________________________________________ 



Zudem habe ich die neuen Angestellten mit Tipps und Taten unterstützt und ihnen geholfen, sich mit den 
neuen Tätigkeiten anzufreunden und ihre Persönlichkeit zu stärken.  
Leider haben die zwei guten Aufsichtspersonen, die mit den Kindern die Coronakriese bewältigt haben 
das Heim verlassen. Beide gingen um eine eigene Familie zu gründen. Wir wünschen ihnen viel Glück 
und vermissen sie. Den neuen Angestellten wünsche ich Durchhaltevermögen und Verständnis für die 
Kinder und ihre Situation. 
 
Mit den Kindern habe ich viel gelernt, geredet und gespielt. Ja das englisch Sprechen haben sie leider 
fast verlernt. Ich glaube jedoch, ihnen wurde in dieser Zeit bewusst, dass Englisch eine wichtige Sprache 
sein wird für ihre Zukunft. Das älteste Mädchen im Heim ist mittlerweile 22 Jahre alt und besucht ein 
College für Gastronomie, sie hat Freude am Kochen und es mundete mir sehr. Ja, sie hat ab und zu für 
uns eine Mahlzeit zubereitet. Dies ist ihre Zweitausbildung, die Ausbildung zur Krankenschwester wurde 
nicht abgeschlossen, da die Schule dazu nicht geeignet war. Jedoch waren die zwei Ausbildungsjahre 
sehr gut für sie, sie ist jetzt eine selbstsichere Person und übernimmt, neben der Ausbildung, die 
Verantwortung als Hausmutter. 
 
HH bekommt viel Unterstützung durch indische und ausländische Spender, leider nur materielle wie 
Essen, Schulmaterial und Kleider. Jedoch kein Bargeld, ohne das können die Löhne, der Strom usw. 
nicht bezahlt werden. 
Das heisst, HH benötigt weiterhin unsere finanzielle und beraterische Unterstützung, was wir gerne 
bieten. Wir sind interessiert, dass auch in Zukunft hilfsbedürftige Kinder ein friedvolles Zuhause finden. 
 
Finanzierungsbericht:  
Im Jahre 2023 beteiligten wir uns mit den Spendengeldern wie folgt: 
 
Mithilfe Aufwand Kinderheim            550.00         7.48 % 
Löhne Angestellte, Indien (Kinderheim)        6490.00       88.32% 
Verwaltungsaufwand Schweiz           309.40       4.20% 
(Büromaterial, Kopien, Porto, Internet, Kommunikation, 
Bank- & Postspesen) 

 
Total Schweizer Franken          7349.40         100.00% 
 
Mitglieder 
 
Am 31. Dezember 2023 zählte unser Verein 31 Mitglieder. 
 
Fotogalerie 2023                  

          
    Unsere Gastronomie-Studentin (rechts)                    Die neuen Wachtiere                                          Bittergourd                              

Weitere Fotos und Informationen zur Hilfsorganisation finden Sie auf unserer Homepage.  
www.kinder-tamilnadu.ch. 
 
Die Kinder, der Vorstand und ich bedanken uns sehr für eure Unterstützung und wünschen euch alles 
Liebe.      
 
         Herzlichst 
         eure Rosalie (Präsidentin) 
 

 


